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25. bis 27. April 2014 

Oldenburger Zukunftstage: Zeit, sich einzumischen 

Rund siebzig Dauerteilnehmer haben sich bereits für die Oldenburger Zukunftstage vom 
25.-27. April im PFL angemeldet. Da es Karten für Einzelveranstaltungen nur vor Ort 
gibt, erwarten die Initiatoren viele spontane Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Unter 
dem Motto ‚Ideen – Visionen – Projekte’ geht es um nachhaltige Entwicklung, 
Gerechtigkeit und Frieden. Eben darum, sich einzumischen und den notwendigen 
Wandel aktiv zu gestalten. 

„Ursprünglich haben wir das Hauptthema ‚Frieden’ gewählt, weil wir uns in diesem Jahr 
besonders an den Beginn des Ersten Weltkrieges erinnern“, sagt Andreas Büttner, 
Pfarrer der Christengemeinschaft und einer der Organisatoren der Zukunftstage. „Leider 
hat das Thema durch die Ereignisse um die Ukraine jetzt eine besondere Aktualität 
bekommen. Wir empfinden es als großen Vorteil, dass Hanne-M. Birckenbach, die am 
Freitagabend zum Thema „Friedenslogisch denken und handeln“ sprechen wird, nicht 
nur Spezialistin für Friedens- und Konfliktforschung, sondern auch für die Beziehungen 
der EU zu Russland und zu Osteuropa ist“. Birckenbach ist emeritierte Professorin für 
Politikwissenschaft an der Universität Gießen und lebt in Hamburg. 

Weitere Vorträge und Diskussionen beschäftigen sich mit der Frage „Hat der Mensch 
Zukunft? (Prof. Dr. Claus Eurich, Institut für Journalistik, TU Dortmund) und mit der 
Umsetzung von Projekten, die der weltweiten Gerechtigkeit dienen (Anika Schroeder, 
Misereor). Workshops und Exkursionen gibt es zu den Themenbereichen Frieden, 
Klima, Leben/Wohnen, Landwirtschaft, Grundeinkommen und Gesundheit. 

Willi Lemke, der zur Eröffnung sprechen sollte, musste wieder absagen, da er in seiner 
Funktion als Sonderberater des UN-Generalsekretärs für Sport im Dienste von 
Entwicklung und Frieden nach Nord-Korea reisen muss. „Da müssen wir natürlich 
verzichten“, sagt Büttner und fügt hinzu: „Wir haben der Absage aber auch eine positive 
Seite abgewinnen können: wir bitten Menschen aufs Podium, die sich in der 
Zivilgesellschaft engagieren: Helga und Konrad Tempel, Friedensaktivisten seit den 
50er-Jahren, die ohnehin als Referenten zu uns kommen, Lisa Doppler, die nach ihrem 
Studium jetzt Referentin für die Weltläden ist und Ulrich Hartig, der sich seit Jahren für 
den Förderverein internationales Fluchtmuseum engagiert. 

Veranstalter ist das Forum Zukunft der Christengemeinschaft in Zusammenarbeit mit 
dem Kulturbüro der Stadt Oldenburg und weiteren Partnern wie der Klima-Allianz 
Oldenburg, der Akademie der Ev.-Luth. Kirche und dem Forum Ziviler Friedensdienst.  

„Kunst und Kultur dürfen nicht fehlen, wenn es um Fragen der Zukunft geht“, sagen die 
Organisatoren, die die Zukunftstage schon zum zweiten Mal veranstalten: zur Eröffnung 
am Freitag um 17 Uhr spielt die Juniorband der Liebfrauenschule und die 
Abschlussveranstaltung am Sonntag um 14 Uhr wird von dem Jazzpianisten Joe 
Dinkelbach musikalisch gestaltet.  

Die Podiumsdiskussion am Samstag um 17 Uhr wird von Oldenburger Jugendlichen mit 
einer selbst erarbeiteten Performance (Artistik und eigene Texte zum Thema 
Nachhaltigkeit) eröffnet. Am Samstagabend ist die Oldenburger Band „Spinning Wheels“ 
mit einem Konzert im PFL zu erleben und es wird eine Aufführung im Theater 
Laboratorium angeboten. 

Weitere Infos, Gesamt- und Tageskarten unter www.oldenburger-zukunftstage.de  
oder Tel. 0441-219 85 88-13 

 

Anlage: Übersicht über Themen und Termine 



Oldenburger Zukunftstage 2014 – Kulturzentrum PFL 

Freitag, 25. April 

17:00 Eröffnung: Zeit, sich einzumischen 
Moderation Andreas Büttner | Musik: Junior Band der Liebfrauenschule 

20:00 Friedenslogisch denken und handeln  
Prof. Dr. Hanne-M. Birckenbach, Friedens- und Konfliktforscherin 

Samstag, 26. April 

09:30 Hat der Mensch Zukunft? 
Prof. Dr. Claus Eurich, Kommunikationswissenschaftler 

11:30 Workshops A 
Zivil statt Militär: Zivile Konfliktbearbeitung | Helga und Klaus Tempel, Friedensaktivisten 
„Keep cool“ – das Brettspiel zum Klimawandel | Prof. Dr. Klaus Eisenack (angefragt) 
Mit Kunst und Kultur überleben | Gabriele Hübener, Robert Lütjens 
Aktuelle Situation in der Landwirtschaft | Lea Unterholzner 
Volksabstimmung zum Grundeinkommen | Pola Rapatt, Marilola Wili, Che Wagner 

14:00 Workshops B 
Zwischen den Fronten der Konfliktparteien | Silke Maier-Witt, Projektleiterin in Mazedonien 
Lernen für internationale Friedensarbeit | Sanaz Kamali, Akademie für Konflikttransformation 
Wenn die Umwelt heimatlos macht (Klimawandel - Klimaflüchtlinge) | Anika Schroeder, Misereor 
In Gemeinschaft wohnen – geht das? | Robert Lütjens 
Pro und Contra Grundeinkommen | Pola Rapatt, Marilola Wili, Che Wagner 
Seminar zum Vortrag | Prof. Dr. Claus Eurich 

17:00 Podiumsdiskussion: Die Farben der Zukunft 
Moderation Barthel Pester | Auftakt: Performance „Enleio“ (Oldenburger Jugendliche) 

20:00 Konzert Spinning Wheels | PFL 
Dr. Weltsch & Dr. März | Theater Laboratorium 

Sonntag, 27. April 

 Exkursionen / Workshops C 
08:45 Quartier Drosselstraße | Exkursion Osterholz-Scharmbeck | Treffpunkt Hauptbahnhof  
10:00 Hofführung Grummersort | Hofgemeinschaft Hauptmoorweg 3, Hude 
11.30 Bäume in der Stadt: den Klimawandel sehen | Führung Innenstadt, Treffpunkt PFL 
 Grundeinkommen: Auch ein deutsches Thema? | Jörn Ewald (im PFL) 
 Donnerschwee-Kaserne: Lebendiges Stadtquartier auf altem Militärareal 

Internationales Jugendprojektehaus, Kranbergstraße 55 
Mit Gabriele Nießen, Stadtbaurätin und weiteren Gesprächspartnern 

 Podiumsdiskussion: Die Energiewende umsetzen 
mit Stephan Albani (MdB, CDU), Dennis Rohde (MdB, SPD), Susanne Menge (MdL, Grüne), 
Martin Michels (Linke). Moderation Holger Ahäuser 

14:00 Abschluss: Die Zukunft in die Hand nehmen 
Anika Schroeder, Misereor | Joe Dinkelbach, Jazzpiano 

Wir scheuen keine Konflikte. Mit einer Ausstellung im PFL stellt das Forum Ziviler Friedensdienst seine 
Arbeit vor (bis 2. Mai) 

Ansprechpartner / Verantwortlich für diese Pressemitteilung: 

Andreas Büttner | FORUM ZUKUNFT der Christengemeinschaft | Ulmenstraße 29 | 26135 Oldenburg 
www.oldenburger-zukunftstage.de | info@oldenburger-zukunftstage.de 

Auf unserer Website finden Sie das ausführliche Programm, Kurzbiografien der Mitwirkenden und 
weitere Informationen zur Veranstaltung sowie Flyer, Zeitplan und Programmheft zum Download. 

Für Pressegespräche / Interviews stehen wir gerne zur Verfügung.  
Bitte wenden Sie sich an Andreas Büttner | Tel. 04486-920285 | info@oldenburger-zukunftstage.de 

Pressefotos zum Download (Ausstellung, Birckenbach, Enleio): 
http://www.oldenburger-zukunftstage.de/presse.html 


